
Oldtimer-Treffen  beim
Vorwaldfest – neuer Rekord

Führten die Gruppe der Traktoren an: Josef Leizinger (v.r.)
und Franz Eder auf einem Kramer, Baujahr 1960. −Fotos: Franz
X. Eder

 

Garham

 „Alle aus Garham und Umgebung, die einen Oldtimer in der
Garage stehen haben, sollen kommen“ – das war der Wunsch der
Veranstalter – und folgten zahlreiche Oldtimer-Freunde: Das
Oldtimertreffen,  das  der  SV  Garham  und  der  Förderverein
Florian Garham LF 8 im Rahmen des traditionellen Vorwaldfests
gemeinsam  organisiert  hatten.  Die  Krönung  war  die  große
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Ausfahrt. Und die Veranstalter sind sicher: Dieses Jahr hatten
sie eine Rekordbeteiligung.

Aus Stadt und Landkreis Passau, aus dem Raum Deggendorf sowie
aus  dem  Raum  Freyung-Grafenau  waren  Mopeds,  Roller,
Motorräder, Autos und Traktoren sowie ein Feuerwehrfahrzeug zu
bestaunen. Pepp Haider und Jürgen Daik spielten spontan mit
Akkordeon und Gitarre auf.

Um die 200 Menschen sind mit ihren Fahrzeugen nach Garham
gekommen.  Vom  Moped,  Roller,  Motorrad,  Auto,  Bulldog,
Mähdrescher bis hin zum Feuerwehrfahrzeug des Fördervereins
oder der „Donautaler Schnauferlschinda“ reichte die Palette
der zu bestaunenden Objekte.

Vor allem die alten Bulldogs – 90 an der Zahl – weckten bei
den vielen Besuchern Erinnerungen. Dass die Resonanz so groß
war,  lag  wohl  auch  daran,  dass  weder  Eintritt,  noch
Ausstellungsgebühr  verlangt  wurden.

Großes Interesse zeigten die Besucher für die Fahrzeuge, die
von  ihren  Besitzern  liebevoll  gepflegt  werden.  So  konnten
dabei die Traktoren der Hersteller Kramer, Lanz, MAN, Landini,
Eicher,  Porsche,  Schlüter,  Fahr,  Güldner,  Hanomag,  Normag
Diesel, Deutz, Allgaier oder McCormick bewundert werden., als
Besonderheit, ein „ungarischer Güldner“ (H YLE 634), Baujahr
1960 oder der Claas Columbus Mähdrescher. Interessante Objekte
waren  auch  bei  den  Autos,  darunter  ein  Mercedes  170  DA
(Baujahr 1950), ein Goggomobil TS 250 (1968) und ein Plymouth
Satellite Sbring Plus (1973).

Unter den „Zweirädern“ sah man etwa eine Ardie 500 (Baujahr
1929), eine DKW RT 125/2 (1953), eine BMW R25/3 (1955), eine
BMW  R  26  (1956)  oder  eine  NSU  Fox  (1957).  Mit  über  60
Fahrzeugen  stellten  die  Motorräder,  Roller  und  Mopeds  die
zweitstärkste Gruppe des Garhamer Oldtimertreffens.

Die  Ausfahrt  zum  Vorwaldfest  auf  dem  „Garhamer  Kirchberg“
startete in der Ortsmitte und den Ortsstraßen. Über Hagenham,



Neuderting und Gsteinöd führte die Route der Bulldogs und
Traktoren  zum  neuen  Festplatz.  Automobile  und  Zweiräder
starteten in entgegengesetzter Richtung.

Die stärksten Gruppen waren die Donautaler Schnauferlschinder
Girching,  Bulldogfreunde  Neukirchen  am  Inn,  Oldtimerfreunde
Dreiburgenland,  ÖKL  Gruppe  Zeitlarn,  Oldtimerfreunde
Schaufling,  Gelbersdorfer  Bulldogverein,  Oldtimer  Unteres
Vilstal, die Bulldogfreunde Kapfham und die US-Car Freunde
Garham.

Die Teilnehmer und Besucher wurden auf dem neuen Festplatz
begrüßt.  Die  Blaskapelle  Garham  spielte  im  Festzelt  zum
Frühschoppen auf. Bürgermeister und Schirmherr Josef Kufner
fungierte auch als Dirigent und Kapellmeister der Blaskapelle.

Der  große  Erfolg  dieser  Veranstaltung  ist  Ansporn,  das
Oldtimertreffen  auch  im  nächsten  Jahr  in  der  13.  Auflage
abzuhalten, waren sich die Vorstände der beiden Vereine, Josef
Leizinger  vom  SV  Garham  und  Franz  Eder  vom  Förderverein,
einig.

Während  der  Sonntag  ganz  im  Zeichen  des  Oldtimertreffens
stand, trafen sich am Montag die Senioren im gut besetzten
Festzelt. „Der Artische Wahnsinn“ sorgte für einen gemütlichen
Nachmittag. Am Abend klang das Vorwaldfest wieder mit der Top-
Band „Der Artische Wahnsinn“ und einer Tombola aus. Während
das viertägige Fest am Freitag mit Blitz, Donner, Sturm und
Starkregen  begann,  endete  es  am  Montag  mit  leichtem
Donnergrollen und Wetterleuchten, dazwischen trug strahlender
Sonnenschein zur guten Feststimmung bei.

Großes Lob über den neuen Festplatz auf dem Sportplatz beim
Kindergarten war von den Besuchern zu hören. Der Blick in den
Bayerischen Wald auf der einen Seite oder auf der anderen
Seite über das Donautal bis zu den Alpen war ein besonderer
Eindruck beim Besuch des Garhamer Vorwaldfestes.

 



Wolfgang  Krieger  chauffierte  Bürgermeister  und  Schirmherrn
Josef Kufner mit seinem Fendt Dieselross aus dem Jahr 1955.



Auf  dem  Dorfplatz  und  den  Ortsstraßen  sammelten  sich
zahlreiche Besucher und an die 200 Oldtimer, die danach in
drei Gruppen zur Ausfahrt zum neuen Festplatz auf dem Garhamer
Kirchberg starteten.



Ankunft  der  Zweiräder  auf  dem  Festplatz:  Mit  über  60
Fahrzeugen  waren  die  Motorräder,  Roller  und  Mopeds  die
zweitstärkste Gruppe des Garhamer Oldtimertreffens

 

 

 

 

Quelle: plus.pnp.de —Franz X. Eder

Mehr im Vilshofener Anzeiger vom  29.06.2022 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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